
angeboten, bei denen Künstler aus der
lokalen Szene ihre Erfahrungen an
den Nachwuchs weitergeben. Den Hö-
hepunkt bildet eine Hip-Hop-Jam am
31. Juli auf dem Gelände des Jugend-
zentrums. Nähkurse, Fußballgruppen,
Kochkurse, Naturerlebnisprojekte
und vielesmehrwird organisiert.

In den Pfingstferien sind Tagesaus-
flüge geplant: Am 25. Mai geht es mit
dem Rad in den Kletterwald Sinzing,
am 26. Mai organisiert das JUZ eine
Fahrt zur Gokartbahn Wackersdorf,
der 27. Mai steht im Zeichen von
Wakeboarden am Steinberger See und
am 28. Mai geht’s zum Monte Kaolino
inHirschau.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Info: Telefon (09 41) 507-35 52 und
www.juz-koewie-regensburg.de

Programm
für Jugend
FERIENWorkshops, eine Hip-
Hop-Fete und Ausflüge sind
geplant.

REGENSBURG. Schüler der Beruflichen
Oberschule zeigen am Ziegelweg ihre
Kunstwerke; zur Vernissage kamen
zahlreiche Eltern und Freunde.

Für eine Schule, die ihre Schüler in
so kurzer Zeit zum Abitur führt, ist ei-
ne Vernissage sicherlich keine Selbst-
verständlichkeit; darauf verwies auch
BOS-Leiter Karl-Heinz Kirchberger. Er
freute sich über die Idee einer Kunst-
ausstellung und vor allem über die
Vielfalt und Vielzahl an Bildern,
Skulpturen und Grafiken.

Es sei auch eine wichtige Aufgabe
der Schule, die ihr anvertrauten Schü-
ler möglichst früh und nachhaltig an
Kunst heranzuführen. Das könne aber
nur gelingen, wenn der Unterricht des
Fachs Kunsterziehung durch Aktio-
nen wie die aktuelle Kunstausstellung
ergänztwerde, so Kirchberger.

Trotz einer etwas „zähen“ Anlauf-
phase – nicht jeder Schüler will sich
und seine Kunst auch in der Öffent-
lichkeit präsentieren – gaben die jun-

gen Leute sehr viele Arbeiten für die
Ausstellung ab. Im Schulgebäude wa-

ren schließlich kaum noch Möglich-
keiten zu finden, die Bilder, Skulptu-
ren und übrigen Kunstwerk adäquat
zu stellen und zu hängen. Umso mehr
freuten sich Nina Gundel, Schülerin
der 12. Klasse der FOS, und ihr Kunst-
lehrer Matthias Schlüter, beide Initia-
toren der Ausstellung, über die Reso-
nanz ihres Aufrufs, den sie im Januar
an die Schüler gerichtet hatten.

Matthias Schlüter wies auf die Qua-
lität der ausgestellten Arbeiten hin; ei-
nige entstanden in seinem Unterricht,
aber besonders stolz sei er auf jene Fäl-
le, in denen er Schüler motivieren
konnte, auch außerhalb des Unter-
richts kreativ zu sein und sich mit
demThemaKunst zu beschäftigen.

Der stellvertretende Schulleiter An-
ton Lindner rief die Schüler dazu auf,
in jeder der vier Kategorien „Grafi-
ken“, „Malerei“, „Fotografien“ und
„Objekte und Skulpturen“ ihren per-
sönlichen Favoriten zu ermitteln. Das
Votum der Schüler sei dafür aus-
schlaggebend, welche Arbeiten im An-
schluss an die Ausstellung prämiert
würden.

Die Besucher der Ausstellung ha-
ben bis Pfingsten die Möglichkeit, sich
ein Bild zu machen. Die Prämierung
der Arbeiten findet voraussichtlich im
Rahmen der Abschlussfeier statt.

Junge Leute zeigenmoderneKunst
AUSSTELLUNGBerufliche Ober-
schule hat kaum genug
Platz, um all die Bilder und
Skulpturen zu hängen und
zu stellen.

Eine verfremdete Mona Lisa – eines
der vielen interessanten Kunstwerke,
die aktuell in der Beruflichen Ober-
schule am Ziegelweg ausgestellt sind.
Das Votum der Schüler entscheidet
über die Preisträger mit. Foto: BOS

STADTOSTEN. Im Januar dieses Jahres
wurde die „Kinderkrippe Sterntaler“
in der Greflinger Straße eröffnet. Nun
segnete Pater Clemens die Einrich-
tung. Recht angetan zeigten sich die
Knirpse von den Liedern, die Pater Cle-
mens auf der Gitarre begleitete. Der
Verein bietet derzeit 16 Kleinkindern
zwischen sechs Monaten und drei Jah-
ren Krippenplätze. Zwei Erzieherin-
nen, eine Kinderpflegerin, ein Kinder-
pfleger und ein Heilpädagoge küm-
mern sich liebevoll um die Kleinen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Infos:www.Sterntaler-Regensburg
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